
Newsletter vom 03.11.2021 

An(ge)dacht zur Wochenmitte: Herbst und Licht / Veranstaltungen der kommenden Tage / Büro 

Liebe Gemeinde, 
 
zurück im Büro blicke ich nicht nur auf viele Blätter, die sich in den vergangenen drei Wochen auf 
meinem Schreibtisch angesammelt haben, sondern auch auf die Blätter, die bunt gefärbt draußen, 
hinter dem Fenster, zu Boden fallen – der Herbst ist da! 
 
Ich gestehe, eher ein Frühlings- und vor allem Sommermensch zu sein – zu schnell schlägt mir die 
Dunkelheit der kurzen Tage aufs Gemüt, zudem bin ich als eher dünner Mensch eine ziemliche 
Frostbeule und komme eher mit Hitze klar. Aber ich sehe auch die schönen Seiten: Jetzt kann man es 
sich wieder etwas kuscheliger machen, Kerzen sind gleich doppelt so schön, Plätzchen doppelt so 
lecker und der heiße Kakao oder das heiße Bad gleich doppelt wohlig. 
 
Dennoch kann ich mich nicht ganz von dem Gedanken befreien, dass es manchen unserer 
Mitmenschen in dieser Zeit nicht gut geht: denen mit chronischen Depressionen; denen, die auf der 
Straße und nun in zunehmender Kälte leben müssen; denen, die in diesem Jahr einen geliebten 
Menschen verloren haben und nun mit diesem Gefühl in die dunkleren Jahreszeiten gehen. 
 
Gerade jetzt ist es für diese Mitmenschen, aber auch uns alle wichtig, sich ein Lichtlein im Herzen zu 
entzünden. Nicht nur das Dunkle zu fixieren, sondern die womöglich auch noch so kleine Kerze, die in 
unserem inneren Zimmer steht. 
 
Gott hat uns zugesagt, ein solches Lichtlein in uns strahlen zu lassen; ja mehr als das, denn wie heißt 
es so schön bei Jesaja: 
 
Deine Sonne wird nicht mehr untergehen und dein Mond nicht den Schein verlieren; denn der HERR 
wird dein ewiges Licht sein. (Jesaja 60,20) 
 
Für uns Christen geht das sogar noch etwas spezifischer, über Sonne und Mond hinaus: 
 
Jesus spricht:  Ich bin als Licht in die Welt gekommen, auf dass, wer an mich glaubt, nicht in der 
Finsternis bleibe. (Johannes 12,46) 
 
In Jesu Tod und Auferstehung ist ein Licht sichtbar geworden, das neue Hoffnung gibt. Wider alle 
Erwartungen und Wahrscheinlichkeiten strahlt es auch in dunkelster Nacht und Kälte! 
 
 
Liebe Gemeinde, es gibt noch folgende Veranstaltungen in dieser Woche: 
 
Heute (Mittwoch, 03.11.): 
 
15.30 Uhr Seniorentreff im Gemeindehaus Bückeburg 
 
17.00 Uhr Planungstreffen des Mittagstisches für 2022. Auch neue Köche sind herzlich willkommen! 
 
Donnerstag, 04.11.: 
 
19 Uhr: Abendandacht in der Kapelle am Schlossbach (Friedrich-Bach-Str. in Bückeburg) 
 
 



Freitag, 05.11.: 
 
17 Uhr: Jugendkreis im frisch sanierten Jugendkeller! 
 
Samstag, 06.11.: 
 
10 – 14 Uhr: Konfirmandenunterricht zusammen mit der ev.-reformierten Petrikirchengemeinde in 
Minden 
 
Sonntag, 07.11.: 
 
10 Uhr: Gottesdienst anlässlich der Goldenen Konfirmation in der Schlosskirche zu Bückeburg mit 
anschließendem Mittagessen und Austausch im Gemeindehaus 
 
 
Zuletzt noch ein Hinweis: Das Gemeindebüro ist auch in der kommenden Woche nur eingeschränkt 
besetzt: Frau Terner ist aufgrund eines Handgelenkbruchs noch krankgeschrieben – wir wünschen ihr 
freilich alle eine gründliche und gute Besserung und gute Zeit zur Erholung! Bitte wenden Sie sich in 
dringenden Fällen direkt an mich oder montags und donnerstags vormittags an Frau Maciejewski. 
 
Eine gesegnete Woche wünscht Ihnen und Euch 
 
Pastor Bergermann 


